
Cappenberg  bleibt
Ausstellungsort  –  Eigentümer
muss  jetzt  selbst  für  die
Instandsetzung sorgen
Schloss  Cappenberg  soll  Ausstellungsort  bleiben.  Da  der
bestehende Vertrag aber Ende des Jahres ausläuft, sprach sich
der  Ausschuss  für  Bildung  und  Kultur  in  einem
Empfehlungsbeschluss an den Kreistag für den Abschluss eines
neuen Vertrages unter grundlegend neuen Bedingungen aus.

Schloss Cappenberg Foto: Kreis Unna

Basis soll das in den letzten Monaten in Gesprächen zwischen
dem Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) als Hauptmieter,
dem Eigentümer – Graf von Kanitz – und dem Kreis Unna als
Untermieter des LWL sein. Die Verträge sollen für 20 Jahre
abgeschlossen werden. Das von beiden Mietparteien zu zahlende
Entgelt  beträgt  jährlich  jeweils  100.000  Euro  zuzüglich
Nebenkosten von jeweils 30.000 Euro. Für die Unterhaltung bzw.
Instandhaltung wird – anders als noch im auslaufenden Vertrag
geregelt – der Eigentümer verantwortlich zeichnen.

Der  Kreis  zeigt  seit  1985  im  Südflügel  des  Schlosses
überregional  beachtete  Kunstausstellungen.  Der
Landschaftsverband  betreibt  bislang  im  Westflügel  eine
Dauerausstellung zum Leben und Wirken des Freiherrn vom und
zum Stein.

Ab  2016  soll  von  beiden  Mietparteien  ausschließlich  der
Mitteltrakt des Schlosses (Südflügel) genutzt und damit die
Gesamtfläche von derzeit rund 2.400 Quadratmetern auf 1.500
bis 1.700 Quadratmeter reduziert werden. Der Kreis wird etwa
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300  Quadratmeter  Ausstellungsfläche  im  Erdgeschoss  zur
Verfügung  haben  (derzeit  600  Quadratmeter).  Dazu  kommen
Nebenflächen.

Nach derzeitigem Stand sollen die Räumlichkeiten im Schloss
Cappenberg ab Oktober 2015 bis Anfang 2017 renoviert und vom
Eigentümer behindertengerecht umgebaut werden. Vorgesehen ist
u.  a.  der  Einbau  eines  Fahrstuhls  zur  barrierefreien
Erschließung der Ausstellungsräumlichkeiten. Außerdem müssen
Brandschutzanforderungen berücksichtigt werden.


